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Wir müſſen den Verbrauch beinahe jedes einzelnen Con
ſumartikels unterſuchen Wir unterſuchen z B wieviel an
Nahrungsmitteln und wieviel an Kleidung verkauft wird wir
unterſuchen die Wohnungen den Geſundheitszuſtand kurz die
Statiſtik hat Mittel und Wege ergriffen um alle dieſe ein
zelnen Conſumtionen zu meſſen Aber wenn ihr dieſe
Meſſungen auch wirklich genau gelungen ſind ſo iſt damit
doch noch nicht ein Maß für den Volkswohlſtand gegeben denn
wenn man die Bevölkerungszahl in die Summe der conſu
mirten Gegenſtände dividirt ſo erhält man allerdings die
Zahl des wittleren Verbrauchs aber damit iſt nicht geſagt

nene
e

daß dieſe Anzahl von Conſumtionsartikeln auch jedem Ein
an zu Gute kommt das iſt im Gegentheil ganz be
timmt nicht der Fall Jm Königreich Sachſen wurde bei

einer ſtatiſtiſchen Erhebung gefunden daß der mittlere Ver
brauch des Fleiſches in den einzelnen ärmeren Theilen des
ſächſiſchen Erzgebirges nur 13 14 Pf im Jahre beträgt Es
wäre nun ſchon gut geweſen wenn jeder Einzelne in die
fen Diſtriecten noch ſo viel Fleiſch genoſſen hätte aber die ge

ſammte Fleiſcheonſumtion kam nur auf Rechnung der einiger
maßen gut ſituirten Klaſſen die übrigen bekamen nichts da
von Mittelzahlen in Bezug auf Conſumtion ſind etwas
außerordentlich trügeriſches und man kann durchaus nicht be
haupten daß wenn man die Mittelzahlen der Conſumtion
eines Ortes kennt man über den Wohlſtand der Bevölkerung
deſſelben unterrichtet ſei

Wie mit der Nahrung ſo iſt es auch mit der Kleidung
Nur bei der Wohnunz liegt es ſchon etwas beſſer weil man
hier ebenſo wie beim Einkommen wegen der Steuererhebung
namentlich in den Städten die Miethspreiſe ſpeciell kennen
lernt und weil man bier keine Durchſchnittsziffern zu ziehen
braucht ſondern weiß wieviel Perſonen in Wohnungen von
dieſem oder jenem Preiſe leben Von der Wohnung kann
man dann weiter auf Nahrung und Kleidung ſchließen denn
alle dieſe Gegenſtände ſtehen in einem feſten inneren Zuſam
menhang
Ein ſehr bedeutender Gegenſtand der Conſumtion iſt der
öffentliche Schutz für den eine große Menge von Steuern er
hoben werden und der ſehr leicht ein Capitel der Conſum

reine kann welches manchmal das erlaubte Maß über
reitet

Halle d Saale Mittwoch den 28 Februar 1877

jetzt allgemein zur Geltung gelangte Wahrnehmung gemacht
daß je ärmer eine Volksklaſſe iſt ſie umſomehr von ihrer
ganzen Einnahme zu ihrer phyſiſchen Unterhaltung aufwen
den muß Das geht ſogar ſo weit daß 96 Proc der Einnah
men hierzu verwandt werden und nur 4 Proc für geiſtige
Bildung Schutz u ſ w übrig bleiben Je wohlhabender
eine Volksklaſſe iſt ein deſto größerer Theil der Einnahme
bleibt zur Erfüllung der höheren Zwecke des Lebens übrig
Dieſelben Arbeiten haben gleichzeitig dazu gedient den Be
griff des Luxus zu fixiren und bezeichnet der Vortragende
den Luxus als eine Entfernung vom Mittelmaß der Conſum
tion in den einzelnen Klaſſen Luxus kann getrieben werden
und iſt getrieben worden in allen Ländern zu allen Zeiten
und in allen Bevölkerungsſchichten

Einen richtigen Maßſtab für die Höhe der Conſumtion
geben genau und zweckmäßig geführte Haushaltsrsrech
nungen ab während die Haushaltbudgets durchaus ohne
Werth ſind denn die wenigſten Menſchen wiſſen genau was
ſie einnehmen und wieviel fie brauchen Nicht auf das Soll
ſondern auf das Jſt kommt es an

Durch die Einkommenſteuer würden wir in den Stand ge
ſetzt ſein den Wohlſtand zu meſſen wenn nicht gerade die
Einkommenſteuer die unterſten Klaſſen deren Wohlſtand man
vor Allem kennen lernen will frei ließe

Viele haben gemeint der Wohlſtand ließe ſich beſſer an der
Produktion meſſen indem ſie ganz richtig ſagen Alles was
konſumirt wird muß vorher producirt ſein aber ſie vergeſſen
dabei daß häufig mehr producirt als konſumirt wird und
daß ja gerade dieſe Mehrproduktionen zu er die großen
Kriſen hervorgerufen haben Durch die Meſſung der Produc
tion würden wir alſo auch über den Volkswohlſtand nichts
erfahren Es kommt noch hinzu daß die Production über
tragen werden kann was bei der Conſumtion nicht der Fall
iſt und daß ſich die Production außerordentlich ſchwer meſſen
läßt Zeigt ſich doch dies ganz deutlich bei der Ackerbauſta
tiſtik wo man über den Ausfall der Ernte nur in ſehr be
ſchränktem Maße Schätzungen anſtellen kann Wenn die Ernte
herannght giebt der land wirthſchaftliche Miniſter den land
wirthſchaftlichen Vereinen auf eine Mittelzahl als Ernteziffer
ihres betreffenden Bezirks aufzuſtellen aber dieſe Mittelzahlen
r zugllermeiſt von dem wirklichen Ergebniß ſehr bedeu

tend ab
Für die Meſſung des Volkswohlſtandes glaubt man noch

ein anderes Mittel in der ſog Vertheilungsſtatiſtik d h in
der Statiſtik des Handels und Verkehrs zu haben und ſucht
ſeltſamer Weiſe gerade in dieſer das ganze Heil der Statiſtik
Man hört fortwährend Aeußerungen die Handelsbilanz
iſt ſchlecht oder ſie iſt gut und davon werden dann Rückſchlüſſe
auf den Wohlſtand gemacht für den die Handelsbilanz in der
That aber nichts beweiſt Ein Volk kann eine ſchlechte Han
delsbilanz haben und ſich doch ſehr wohl befinden und umge
kehrt Wenn wir beiſpielsweiſe ſehr wenig nach Rußland
expörtiren dort aber ſehr viele Eiſenbahnen haben die mit
unſerem Gelde erbaut ſind und für welche die Renten in
Waaren uns zufließen ſo daß der Jmport ein ſtarker iſt ſo
würde man das eine ſchlechte Handelsbilanz nennen während
wir doch eigentlich dabei die Reichen ſind

Die Statiſtik muß Mittel angeben welche ebenſo wie Ther
mometer und Barometer die Temperatur und den Luftdruck
angeben gleich auf der Stelle lehren wie ſich das Volk be
findet Am nächſten iſt man dieſer Aufgabe in dem ſchon vor
hin erwähnten Amerika gekommen Dort beſteht in Boſton
ein Bureau of laboux welches die Aufgabe hat zu er

Der Vortragende ſelber hat auf Grund ſeiner Arbeiten die mitteln wie die Arbeits
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Roman in ſechs Büchern von
Friedrich Spielhagen

Fortſetzung

Und nun wie in einem wirren ſchönen Traum war es
daß Elſe nach dem Strande lief neben einem Manne in hohen
Waſſerſtiefeln und einer ſonderbaren Kopfbedeckung der im
Laufen allerlei erzählte wovon ſie kein Wort verſtand und
dann auf dem Platze war wo ſie bei der Ankunft geweſen im
Schutz der Düne und dann oben auf der Düne auf der jetzt
die Leuchtfeuer durch den Abenddunſt flimmerten inmitten
vieler anderer Männer in hohen Waſſerſtiefeln und ſonder
baren Kopfbedeckungen die auf das Meer deuteten und auf ſie
einſprachen ohne daß ſie wieder ein Wort verſtand und von

denen einer ihr eine große Flausjacke um die Schultern hing
und richtig zuknöpfte ohne daß ſie darum gebeten oder dafür
gedankt hätte Und dann ſah ſie plötzlich das Boot das ſie
beſtändig Gott weiß wo in der dicken Luft geſucht ganz nahe
und war dann an einer ganz anderen Stelle wo das Ufer
flach war und die Brandung nicht ganz ſo fürchterlich tobte
und ſah wieder das Boot das jetzt noch einmal ſo groß ſchien
wie vorhin ſich mit dem ganzen Kiel aus dem weißen Schaum
heben und wieder im Schaum verſinken und wieder heben
während ein paar Dutzend von den Männern in den weißen
Schaum hineinliefen der ihnen über den Köpfen zuſammen
ſchlug Und dann kam Einer durch die abrollende Welle in
hohen Waſſerſtiefeln und hatte gerade ſolchen ſonderbaren Hut
auf und ſie ſtieß einen Freudenſchrei aus und ſtürzte ihm ent
gegen und hing an ſeinem Halſe und er hob ſie in die Höhe
und trug ſie eine Strecke bis ſie den Fuß wieder auf den
Samd ſetzen konnte und ob er ſie dann weiter getragen ob
ſie zuſammen geflogen oder gegangen ſie wußte es nicht
und ſah ihn eigentlich erſt als er bereits nachdem er ſich um
gezogen an dem gedeckten Tiſch ſaß und lachte weil ſie ihm
ein Glas Portwein nach dem andern einſchänkte während die
Tante lächelnd dabei ſaß und Frau Rickmann ab und zuging
und Hammelcotelets mit dampfenden Kartoffeln und Rührei

mit Schinken auftrug und er trotzdem er keinen Blick von

in Maſſachuſets ſtehen Dieſes Burean beſteht bereits im 8
Jahre und die bisher veröffentlichten Jahresberichte deſſelben
geben ein intereſſantes Bild von ſeiner umfangreichen Thätig
keit Das Bureau verſendet Fragen an ca 80,000 Perſonen
und auf die Nichtbeantwortung derſelben iſt eine geſetzliche
Strafe feſtgeſetzt es arbeitet ſo ſchnell daß es ſchon nach
wenigen Monaten immer angeben kann wie die Verhältniſſe
geſtanden haben

Als beſtes Mittel zur Meſſuug des Volkswohlſtandes
empfiehlt der Vortragende die Anlegung ſog Haushaltsſtatiſtiken
Es müßten ſich eine Anzahl vielleicht einige tauſend Perſonen
verpflichten ganz genau ihre Einnahmen und Ausgaben zu
verzeichnen und zwar nicht blos Perſonen der höhern Klaſſen
ſondern auch der weniger gut ſituirten Alljährlich oder beſſer
vierteljährlich müßten dieſe Verzeichniſſe geſammelt und daraus
Schlüſſe gezogen werden

Wenn ſich dabei nun z B eine raſche Vermehrung der
Einnahmen und ebenſo der Ausgaben herausſtellen ſollte ſo
würde man daraus auf eine Ueberproduktivn ſchließen und eine
Warnung ergehen laſſen können denn jedesmal wo hohe
Löhne bezahlt werden iſt Ueberproduction Man würde aus
dieſen Zuſammenſtellungen jederzeit in der Lage fein den
Volkswohlſtand zu beurtheilen und mehr oder weniger zu
wiſſen wohin man ſtrebt

Dies iſt die wichtigſte und größte Aufgabe der Statiſtik
die ſich nicht damit zu beſchäftigen hat den Volkswohlſtand
zu heben ſondern nur ihn zu meſſen und ihn gut richtig und
ſchnell zu meſſen

Politiſche Reberſicht
Noch immer bringt uns der Telegraph aus Conſtan

tinopel keine Nachricht über die Unterzeichnung des Frie
densvertrages vielmehr taucht heute eine allerdings noch un
verbürgte Mittheilung auf die Friedensverhandlungen ſeien
auf ein Hinderniß geſtoßen weil der ſerbiſche Bevollniächtigte
KleinZwornik für Serbien verlange Sollte dieſer vielleicht
einen kleinen Wink erhalten haben die Sache in die Länge
zu ziehen weil Rußland Ernſt zu machen ſcheint Das Zu
ſtandekommen des Friedens mit Montenegro wird gänzlich be
zweifelt Officiell leidet der Sultan jetzt an Zahnfiſteln ſonſt
aber an Gehirnerweichung und zerrütteten Nerven Er iſt
furchtſam geworden und plötzlichen ErſchreckungsAnfällen unter
worfen und bildet ſich ein daß er bedroht ſei und daß er
eines Tages in Folge einer Verſchwörung abgeſetzt werde Er
fürchtet den Krieg mit Rußland und möchte um jeden Preis
mit den Fürſtenthümern Frieden ſchließen Seine Umgebung
wagt nicht zu widerſprechen aus Beſorgniß ſeinen Zuſtand
hierdurch zu verſchlimmern

Rußland macht ſich fertig Die ſüdruſſiſchen und rumä
niſchen Bahnen haben von den betreffenden Regierungen
den Befehl erhalten ſich vom 1 März an für Truppentrans
porte bereit zu halten

Nachdem das öſterreichiſche Herrenhaus die bisher ge
wandelte liberale Bahn durch Verwerfung der Ehegeſetz Re
form verlaſſen hat hat es die Manier gewiſſer Senate ange
nommen und verlegt fich auf den Scandal Jn der letzten
Sitzung fand ein ſolcher ſtatt wie er in der Pairskammer
noch nicht vorgekommen iſt Natürlich war ein Ultramontaner
der Urheber des Scandals Der Concordats Graf Leo Thun
brach die Gelegenheit vom Zaune um der Regierung Jnjurien
an den Kopf zu ſchleudern Die Miniſter ſtänden mit un
reinen Geldinſtituten in Verbindung ſie ſetzten wiſſentlich

Lohn und Conſumtionsverhältniſſe
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ihr verwandte Alles aufaß mit dem Hunger Eines der
ſeit Morgen um ſieben bis jetzt keinen Biſſen gegeſſen Es
war keine Zeit dazu geweſen es war ein bös Stück Arbeit
geweſen bis zu dem geſtrandeten Schiff zu kommen und ein
noch böſeres die armen Menſchen mitten aus der Brandung
zu holen aber es war gelungen ſie waren ſämmtlich gerettet

ihrer acht Hatte ſie dann bei Grünwald an s Land ſetzen
müſſen was wieder ein ſchwierig Ding war und ihn ſo
lange aufgehalten aber es war nicht anders zu wachen gewe
ſen da die armen Menſchen welche die ganze Nacht in der
Takelage gehangen in einem zu jämmerlichen Zuſtande waren
aber ſie würden ſchon noch einmal durchkommen

Berauſcht von dem Wonneduft der wunderholden Blume
die ſie ſich von des Abgrunds Rand pflücken mußten bemerkten
ſie erſt jetzt daß Tante Valerie ſie verlaſſen Elſe die vor
ihrem Reinhold keine Geheimniſſe hatte theilte ihm mit
ſchnellen Worten mit um was es ſich für die Aermſte handle
und wie ſie nun keinen Augenblick mehr verlieren dürften
um den ſchlimmen Weg nach Hauſe wieder anzutreten

Keinen Augenblick rief Reinhold ſich erhebend ich will ſo
gleich das Nöthige anordnen

Es iſt bereits geſchehen ſagte Valerie die hereintretend
die letzten Worte gehört der Wagen hält vor der Thür

Jn dem tiefen Sande war das Geräuſch der Räder von den
Glücklichen nicht gehört worden ebenſowenig wie der Huf
ſchlag von dem Pferde eines Reiters den Tante Valerie vor
hin durch das Fenſter geſehen und deſſen Botſchaft in Em
pfang zu nehmen ſie vorhin aus dem Zimmer gegangen

Er war da er befahl ihr zu kommen ſie wußte es

Sie hatte den Brief geleſen in der kleinen Stube linker
Hand am offenen Fenſter ſtehend während Francois draußen
ſtand und dann die Einlage und hatte während ſie die
ſelbe las laut gelacht und das Blatt in Stücke geriſſen und
die Stücke verächtlich zum Fenſter hinausgeſchleudert in den
Sturm der ſie im Nu verwehte

Madame lacht hatte Francois geſagt auf franzöſiſch
wie immer wenn er eindringlich ſprechen wollte aber ich

e

bevor ſie den Brief erbrach den ihr Francois überreichte h

das Unrecht über das Recht ſie beförderten den politiſchen

daß wenn Madame nicht vor ſechs Uhr auf dem Schloß iſt
es ein großes Unglück giebt

Jch werde kommen
Francois hatte ſich verbeugt ſich wieder auf das Pferd ge

ſchwungen deſſen Zügel er nicht aus der Hand gelaſſen und
war zu athemloſem Staunen der Lootſenkinder welche das
ſeltene Schauſpiel des Reiters herbeigelockt dem Pferde die
Sporen eindrückend und den Kopf bis faſt auf den Sattel
knopf beugend davongejagt während Valerie Frau Rickmann
bat den Wagen welcher oben im Dorf in des Oberlootſen
Schuppen eingeſtellt war herbeizuſchaffen und dann ſchwe
ren Herzens ging die Glücklichen zu trennen Aber ent
ſchloß ſie ſich zu der letzten Benegnung mit dem Abſcheulichen
Verabſcheuten doch nur um derer willen die ſie liebte und für
die ſie in der hereindrohenden Kataſtrophe retten wollte was
etwa noch zu retten war Es würde nicht viel ſein ſie
kannte ja ſeine Geldgier aber doch vielleicht genug ihrer
Elſe eine ſichere Zukunft zu verſchaffen den armen Ottomar
aus ſeinen Verlegenheiten zu befreien Und ſie lächelte wenn
ſie dachte daß ſelbſt Elſe glauben könne es handle ſich bei
dem Allen um ſie um ihre Zukunft Großer Gott

Elſe war ſofort bereit und Reinhold verſuchte mit keinem
Worte mit keinem Blicke ſie zu halten Er hätte ſie ſo gern
begleitet aber daran war nicht zu denken Er durfte jetzt
ſeinen Poſten keine Stunde verlaſſen konnte ihn doch jeden
Augenblick die Pflicht wieder rufen

Und Elſe hatte den Mantel noch nicht umgebunden da
trat ein Lootſe herein Meldung zu bringen von dem Boote
das um zwei Uhr ausgeſegelt nach dem Dampfer der von demWiſſower Haken ſignaliſirt war und die Lootſenflagge getragen
atte Sie waren nach zehn Minuten in See geweſen und

nach einer halben Stunde am Haken vorrüber aber ſie hatten
den Dampfer nicht mehr gefunden der unterdeß um den
Golmberg herum die hohe See gewonnen wie ſie nachdem
W den Golmberg paſſirt geſehen Sie waren auf der Rück
ahrt es war mittlerweile halb fünf Uhr geworden er

ſchrocken geweſen über die Brandung die an den Dünen zwi
ſchen dem Haken und dem Golmberge ſtand und hätten ſo
weit als möglich hineingehalten um ſich zu überzeugen ob die

verſichere Madame daß die Sache nicht zum Lachen iſt und See durchgebrochen wäre wie der Herr Commandeur voraus
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Miniſter find ſchwache Menſchen

Miniſter wehrten die heftigen und niedrigen Angriffe ab
ſie waren nicht recht glücklich dabei und konnten den allge
meinen peinlichen Eindruck des Vorfalls nicht verwiſchen Auch

Nenſch Die Bankleitung hat den
beiden Finanzminiſtern in einer Zuſchrift die oſficielle Mit
er gemacht daß ſie einſtimmig den förmlichen Beſchluß

agefaßt hat die zwiſchen den beiden Regierungen vereinbarten
Stipulationen betreffs der Ernennung der Vice Gouverneure

für nicht annehmbar a erklären Alſo mit dem ſchönen Aus
gleich iſt s wieder nichts und die Herren können von vorne

anfangen
Das dem engliſchen Parlamente vorgelegte Kriegsbudget

für das Finanzjahr 1877 1878 ſchließt mit einer Totalſumme
von 14,538,700 Pfd Sterl ab und weiſt ſomit eine Minder
forderung von 742,900 Pfd Sterl gegen das Vorjahr auf
Die Effectivſtärke der engliſchen Armee beträgt danach 191,981
Mann Der Etat ſieht die Bildung von neuen Bataillons
zu 309 Mann für die Kapkolonie wie zur Vermehrung des
Hoſpitalcorps vor Eine anſcheinende Verminderung findet im
Linienofficiercorps ſtatt weil eine Anzahl von Linienofficieren

den Milizdepots zugetheilt wird Die Milizſtämme werden
hinfort allgemeiner verwendbar Für die Artillerie wurde eine
neue Brigadeeintheilung nach Vorbild der Territorialbezirke
für die Jnfanterieorganiſation angeordnet jede Brigade lie
fert ſtetig eine Anzahl von Batterien abwechſelnd zum Dienſt
im Auslande Der Anſatz für den Freiwilligen Etat iſt um
10,700 der für die MilitärunterrichtsJnſtitute um 10,300 L
erhöht worden Dem Globe zufolge hat das Kriegsamt einee Drruns der Sorpedo Abthelntg im Jngenieurcorps an
geordnet

Die Franzoſen welche der ultramontanen Richtung fol
gen werden ſcharf in Anſpruch genommen Jn den Faſten
briefen führt man den Gläubigen zu Gemüthe daß auch ir
diſche Opfer gebracht werden müßten wenn man Gott wohl
gefällig ſein wolle bei jeder Gelegenheit wird für die katho
liſchen Univerſitäten geſammelt den Peterspfennig zu hoben
Summen in den Sprengeln emporzutreiben gilt als Ge
wiſſenspflicht jedes Biſchofs und an Tagen wo für den Papſt
noch beſondere Geldſpenden verlangt werden fehlt es auch
nicht So hat jetzt das Univers eine Geldzeichnung für die
fünfzigſte Jahresfeier des Episcopats Pius IX eröffnet und
Louis Veuillot ſich mit 300 Fr an die Spitze geſtellt und
dies alles in einer Zeit wo Theuerung und Geſchäftsſtockung
auch in Frankreich ſich mit jedem Tage fühlbarer machen
Allein der Kirchenmagen verträgt keine Concurrenz er bean
ſprucht Alles für ſich allein

Deutſches Reich
Das Präſidium des Reichstages wurde am Sonntag Nach

mittag vom Kaiſer empfangen Gegen Abend hatten die drei
Präſidenten die Ehre des Empfangs bei der Kaiſerin

Einer Nachricht der Fr Z zufolge hat der Bundes
rath am 24 d den Antrag der Reichsregierung das
Reichsgericht nach Berlin zu legen mit 1 Stimme Majorität
abgelehnt

Der Militär Etat iſt bis jetzt vom Bundesrath noch
nicht berathen worden doch ſoll die Berathung in einer der
nächſten Sitzungen vor ſich gehen und weil der Druck des
umfänglichen Schriftſtücks mehrere Tage Zeit gebraucht ſo
gelangt dieſer letzte Specialetat vielleicht erſt in acht Tagen
an den Reichstag

Das Kaiſerliche Generalpoſtamt hat die Poſtanſtalten
angewieſen bei den Geldſendungen die Silberthaler aus den
Jahren 1823 bis 1856 von den Vereinsthalern genau zu
trennen und geſondert zu verpacken Jſt dieſe Beſtimmun
vielleicht der Anfang zum Einziehen der Thaler überhaupt

Jn dem Jnſeratentheil der Kreuzz wird der am 19 Febr
in Neutomiſchel erfolgte Tod eines Emil Lindenberg an
gezeigt Die Frankf Ztg vermuthet wohl mit Recht daß dies
die letzte Nachricht von dem berüchtigten Werkzeug der Reaction
dem weiland Herausgeber des Königsberger Freimüthigen iſt
Lindenberg war bis vor einigen Jahren Diſtricts Commiſſar in
der Provinz Poſen ließ J aber in dieſer Stellung Dinge zu
Schulde kommen die ſeine Verabſchiedung und zugleich eine

Zwei
aber

g Ilehnen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

4 Sitzung am Montag den 26 Februar
4 Auf der Tagesordnung ſtand heute die zweite Leſung des

Geſetzentwurfs wegen Uebexnahme einer Zinsgarantie für die
zBerlin Dresdener Eiſenbahn Geſellſchaft Freiherr von

Zedlitz Neukirch erklärt ſich entgegen dem Antrage der Bud
get Commiſſion für die Annahme der Vorlage der finanzielle
und wirthſchaftliche Bedenken nicht entgegenſtehen die dagegen

der Ausführung des Reichseiſenbahnprojektes Vorſchub leiſte
indem ſie zwiſchen beiden StaatsbahnLinien welche Sachſen
nur ſtreifen die Niederſchleſiſch Märkiſche und die Berlin Wetz
larer Bahn eine dritte einſchiebe welche direct in das Land führe

Abg Hammacher hielt es nach Lage der Sache ſür nothwen
dig den mit der BerlinDresdener Bahn abgeſchloſſenen Vertrag
zu genehmigen Die Beſorgniß der Gegner des Staatseiſen
dahnſyſtems die Vorlage ſei ein Schritt im Sinne des Reichs
eiſenbahnprojekts entbehre jeder Begründung Gerade die An
hänger des gemiſchten Syſtems müßten es mit Freuden begrüßen
daß eine Linie deren Richtung bisher ausſchließlich von Privat

z linien occupirt geweſen vom Staat erworben werde Ueberdies
gehe man bei der Beurtheilung des Reichseiſenbahnprojekts meiſt
von ganz falſchen Geſichtspunkten aus Dieſes Project wolle
nichts Anderes als an Stelle der bisherigen Syſtemloſigkeit ein
feſtes Prinzip die Reichsidee ſetzen Nicht mehr die Intereſſen
der einzelnen Territorien ſondern die Jntereſſen des Geſammt
vaterlandes ſollen für die e en Eiſenbahnnetzes
maßgebend ſein damit man nicht mehr Millionen über Millionen
verſchwende für den Bau von überflüſſigen Bahnen die rein
lokalen Zwecken dienen Dieſer Gedanke könne nur mit Erfolg
zum Ausdruck gelangen wenn eine einheitliche Leitung in den
Händen des Reiches die Jntereſſen der wirthſchaftlichen Ent
wickelung ganz Deutſchlands im Auge behalte Die ſächſiſche
Regierung habe auch in dem Vertrage vom 6 Juli 1872 aus
drücklich ſich bereit erklärt die Conceſſion für den Betrieb der
im ſächſiſchen Gebiet belegenen Bahnſtrecke derſelben Geſellſchaft
zu ertheilen die die Conceſſion für den preußiſchen Theil er
halten hat Daß der preußiſche Staat ſelbſt den Betrieb in die
Hand nehme könne an dieſer Beſtimmung nichts endern Er
beantrage deshalb dem Geſetzentwurf folgenden Zuſatz zu geben

Zur Perfection des Vertrages vom 5 Februar 1877 iſt bei der
Fortdauer des Widerſpruchs der ſächſiſchen Staatsregierung die
zuſtimmende Entſcheidung des Bundesraths in Gemäßheit des
Artikels 76 der deutſchen Reichsverfaſſung erforderlich Abg
Virchow trat der Annahme der Vorlage mit Entſchiedenheit
entgegen Der größere Theil der jetzt als Vertheidiger des
Vertrages auftretenden Mitglieder ſei vom wirthſchaftlichen
Standpunkte ebenfalls gegen den Geſetzentwurf glaube aber po
litiſchen Motiven nachgeben zu müſſen Nun ſei aber Nichts
bedenklicher als eine Verquickung wirthſchaftlicher Fragen mit
politiſchen Dingen So wenig die preußiſche Regierung zugeben
wolle daß die geſammte Linie Berlin Dresden in die Hände der
ſächſiſchen Regierung übergehe ſo wenig könne man es der ſäch
ſiſchen Regierung verdenken wenn ſie die Verwaltung nicht auf
die Anhalter Bahn übergehen laſſen wolle Wenn die Eiſen
bahngeſellſchaft die auf ſächſiſche Boden liegende Strecke an die
ſächſiſche Regierung verkaufe ſo komme ſie in die Lage den
übrigen Theil ſelbſt weiter betreiben zu können ſo daß der Staat
gar kein Opfer zu bringen nöthig habe Eine Verkehrsſchwie
rigkeit werde wie das Beiſpiel anderer Bahnen nachweiſe
daraus nicht erwachſen daß die Linie von der ſächſiſchen Grenze
an ſächſiſche Staatsbahn werde Er empfehle deshalb die Ab
lehnung des Entwurfs Abg Dr Wehrenpfennig unter
ſtützte die von dem Abg Hammacher für die Annahme des Ent
wurfs geltend gemachten Gründe Eine Ablehnung würde die
Regierung in der Verfolgung der von der Majorität gebilligten
Politik einer Concentration des deutſchen Eiſenbahnweſens in be
denklicher Weiſe hemmen Der Handelsminiſter Dr Achen
bach wies gleichfalls darauf hln daß die preußiſche Regierung
ohne den Gedanken einer Conſolidirung des Eiſenbahnweſens
aufzugeben auf die ihr aus dem Vertrage vom 6 Juli 1872 er
wachſenden Rechte nicht verzichten könne Eine Feindſe igkeit
gegen die ſächſiſche Regierung liege darin in keiner Weiſe
Preußen ſei gerade als größter Bundesſtaat ſich ſeiner Pflicht
bewußt ſich ſtreng innerhalb der verfaſſungsmäßigen Grenzen
zu halten Der Hammacher ſche Antrag ſei als überflüſſig abzu

obwohl die Regierung vollkommen auf dem Stand
punkt deſſelben ſtehe Abg Kieſchke erklärte ſp als Gegner
des Staatsbahnenſyſtems gegen die Vorlage da dieſelbe nur den
Zweck habe dem Ziele einer Concentrirung aller Bahnen in der
Hand des Staates näher zu kommen Der Finanzminiſter
trat dieſer Auffaſſung entgegen es handele ſich nur darum daß
der preugtiſche Staat von den ihm zuſtehenden Rechten im allge
meinen Intereſſe Gebrauch mache Das ſchließliche Reſultat
der Abſtimmung war die Annahme der Vorlage mit 189 gegen
182 Stimmen

Verurtheilung zur Folge hatten

geſagt Das hätten ſie denn nun zuerſt eben der grauſame
Brandung wegen nicht feſtſtellen können aber als ſie dann
um darüber ins Klare zu kommen noch näher gehalten habe
Clas Lachmund zuerſt und dann auch die Andern auf der
Weißen Düne zwei Menſchen geſehen von denen der eine
wohl eine Frau geweſen ſein möchte die ſich nicht geregt hätte
während der andre ein Mann Zeichen gemacht Es
hätte ihnen aber trotz aller Mühe nicht gelingen wollen her
anzukommen ja ſie müßten von größem Glück ſagen daß ſie
wieder flott geworden nachdem ſie ſich dicht bei der Weißen
Düne feſtgeſegelt und dabei hätten ſie denn freilich geſehen
daß der Durchbruch ſtattgefunden nord und ſüdwärts von
der Weißen Düne ſicher wahrſcheinlich aber auch an anderen
Stellen denn ſie hätten landeinwärts nichts als Waſſer
beobachtet Wie weit könnten ſie nicht ſagen das Wetter
ſei zu undurchſichtig geweſen Auch in Ahlbeck müſſe es
ſchlimm ſtehen aber ſie ſeien nicht näher gegangen weil die
dort mit dem Haken neben fich nicht wobl in Lebensgefahr
kommen könnten um die Beiden auf der Weißen Düne ſtehe
es allerdings ſchlimm wenn ſie nicht vor Nacht noch geborgen
würden

Wer können die Unglücklichen ſein fragte Valerie
Schiffbrüchige gnädige Frau wer ſonſt erwiederte

Reinhold
Leb wohl mein Reinhold ſagte Elſe und dann an ſeinem
alſe lachend halb und halb weinend nimm wieder ſechs

Leute die ihre Sach verſtehen
Und Du hafteſt mir dafür ſagte Reinhold daß der Wagen

nicht von dem Dorfe herunter nach dem Schloſſe fährt wenn
Du von der Höhe aus den Weg durch die Senkung nicht noch
vollkommen frei ſiehſt

Die Damen waren fort Reinhold machte ſich zu ſeiner
zweiten Fahrt zurecht Es war nicht ſeine eingentliche Pflicht

ſo wenig wie es heute Morgen der Fall geweſen
nur daß Keiner von den Leuten auch die Beſten nicht
das neue Rettungsboot vollkommen zu handhaben wußte

Die zwei Menſchen aber auf der Düne er hatte es Elſen
nicht mögen waren ſicher keine Schiffbrüchige da ein

SHalle den 27 Februar
Aus der Univerſität Das ſoeben erſchienene Verzeich
dniß der Vorleſungen auf hieſiger Univerſität für das

ſchen
Herr Pölitz wie ihm vorhin als er ſich umzuziehen gegangenwar Frau Rickmann mitgetheilt durch den Boten welchen er
ihm geſandt hatte zurückſagen laſſen er wolle den kleinen
Ernſt und die Leute mit dem Vieh nach Warnow ſchicken er
ſelbſt könne nicht fort und auch nicht die Marie und vor allen
nicht ſeine Frau die heute Nacht von einem Knaben entbun
den ſei Es würde ja auch wohl ſo ſchlimm nicht werden

Nun war es doch ſchlimm geworden ſehr ſchlimm und
wenn auch der Oberlootſe Bonſak ein wenig übertrieben haben
mochte wie er es bei dergleichen Gelegenheiten ja zuweilen that

Gefahr war jedenfalls Gefahr für die armen Pölitz welche
heiligſte Pflichten in das Haus bannten größere Gefahr für
die Beiden von deuen er nichts wiſſen wollte als daß es
Menſchen waren die ohne ihn verloren ſein mußten

Zehntes Kapitel
Jn der großen vom Rauch ſchlechten Tabaks und dem Miß

duft verſchütteten Bieres und Branntweins erfüllten Gaſtſtube im Wirthshaus von Warnow lärmten die Putt Morgen

angekommenen Fuhrknechte zu denen ſich im Laufe des Nach
mittags ein paar Viehhändler geſellt hatten welche nun auch
lieber bleiben wollten Der Wirth ſtand bei ihnen die Un
ſchlittkerzeu putzend und ſchrie noch lauter als ſeine Gäſte
denn er mußte am beſten wiſſen ob eine Eiſenbahn die nicht
über Warnow ſondern von Golm direct am Wiſſower Haken
hin nach Ahlbeck ging ein Unſinn ſei oder nicht Und der
Herr Graf der ja am Nachmittag ſelber hingeritten der
werde ſchöne Augen machen wenn er die Beſcheerung ſähe
aber wenn Einer partout nicht hören wolle müſſe er s wohl
zu fühlen bekommen Jn Ahlbeck ſolle es grauſam hergehen
und Mord und Todtſchlag dazu das ſei den Ahlbeckern ganz
recht die hätten ſo in letzter Zeit ſich mauſig genug i
mit ihrem Strandbahnhof und Kriegshafen und den vorneh
men Hotels die würden ja nun auch wieder zu Loch kriechen

Der Wirth führte das große Wort ſo laut und eifrig daß
er nicht einmal bemerkte wie ſeine Frau hereinkam und die
Schlüſſel zu der Herrſchaftsſtube oben vom Brett an der

Schiff das da geſtrandet längſt vom Haken aus gemeldetFeſt wäre ronnten auch nicht wohl aus dem Pölitz
aus dem Wandſchrank langte in die ſie Lichter ſteckte welche

Hauſe ſein obgleich das ja ganz in der Nähe lag da

Sommerſemeſter 1877 zählt im Ganzen 94 Docenten aufund außerdem Von bleſen 94 Docenten ſind
50 ordentliche 23 außerordentliche Profeſſoren und 21 Privat
docenten welche ſich nach den Facultäten vertheilen wie folgt
Die theologiſche Facultät zählt 8 ordentliche 5 außerordentlichene und 2 Privatdocenten die juriſtiſche 6 ordentliche
und 1 außerordentlichen Profeſſor die mediciniſche 11 ordentliche
5 außerordentliche Profeſſoren und 7 Privatdocenten die philo
ſophiſche Facultät endlich 25 ordentliche 12 außerordentliche Pro
feſſoren und 12 Privatdocenten J Ganzen ſind einſchließlich
der ſeminariſtiſchen Uebungen 246 Vorleſungen angekündigt von
denen 85 ſogen Publica und Gratisvorleſungen ſind Auf die
theologiſche Facultät entfallen davon 35 auf die juriſtiſche 19
auf die mediciniſche 56 auf die philoſophiſche 136 Das Ver
zeichniß mit dem des vorigen Semeſters verglichen weiſt fol
gende Veränderungen im Lehrerperſonal nach Jn der juriſtiſchen
Facultät iſt Dr Eck aus der Zahl der ordentlichen Profeſſoren
ausgeſchieden und Dr Pernice neu eingetreten in der medici
niſchen Facultät iſt Dr Seeligmüller als Privatdocent in
der philoſophiſchen die DD Suchier und Puetz als ordent
liche Profeſſoren die DD Vries und Holdefleiß als Privat
docenten neu eingetreten Folgende Herren haben keine Vorle

angekündigt Tholuck Franke Volkmann sen Leo und
rauns

Die er hrrg des neuen Kriegerdenkmals
ſoll am 22 März dem Geburtstage des Kaiſers in feierlicher
Weiſe auf dem Marktplatze ſtattfinden Die Wahl dieſes atzes
iſt geſtern von der Stadtverordneten Verſammlung genehmigt
worden Das Nähere iſt in dem Sitzungsberichte der heutigen
Nummer enthalten

Jn der geſtrigen geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung
fand die Wahl des neuen Stadtbaurathes ſtatt Von den
eingelaufenen zwanzig Bewerbungen hatten ſich wie wir hören
nur zwölf als zur Berückſichtigung qualificirt erwieſen Von
dieſen wurden nach näherer Prüfung drei zur engeren Wahl
geſtellt und in derſelben der Herr Stadtbaumeiſter Schulz in
Wiesbaden einſtimmig zum Stadtbaurath auf zwölf Jahre gewähltFür Herrn Schulz ſind dem Vernehmen nach ſeine reichen Er

fahrungen und ausgezeichneten Empfehlungen ſeitens der vorge
ſetzten Behörden ausſchlaggebend in s Gewicht gefallen Bezüg
lich der von anderer Seite gebrachten Nachricht über die Anſtellung
des kgl Bauinſpectors L Böttcher als ſtädtiſchen Bauinſpector
wird uns mitgetheilt daß die bez Angabe als mindeſtens verfrüht
zu betrachten ſei da dieſe Stelle nicht von den ſtädtiſchen Behör
den ſondern nur vom Magiſtrat ausgeſchrieben und durch dieſen
lediglich beſetzt wird auch der Beſchluß der Stadtverordneten bei
Creirung der neuen Stelle dahin ging die Stelle des zweiten
Bau Beamten erſt nach Anſtellung des Stadtbaurathes zu be
ſetzen Da die Wahl des letzteren abex erſt geſtern erfolgt iſt ſo
kann die zweite Stelle bisher noch nicht beſetzt ſein

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr SW l
Barometer 27 10 16 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 87,30
Thermometer 0

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

26 Febr 8 Uhr morgens Das Barometer ſtand überall
ſehr tief fing aber in Norddeutſchland an zu ſteigen Stürmi
ſches und regneriſches Wetter in ganz Mitte europa bei ſehr her
abgegangener Temperatur nur im Südweſten war es wärmer
Es meldeten Memel 2 Hamburg 2, Berlin Breslau

4 Karlsruhe 7 Am 25 hatten Haparanda 21 Peters
burg 9 Moskau 5 Paris 8 Wien 3

Jn Wittenberg hat ſich Montag Nachmittag ein ſtarkes
Gewitter mit Platzregen und Hagel entladen Auch aus Cöln
kommt die Nachricht daß dort geſtern ein Gewitter geweſen iſt

ar

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 26 Febr Auf Hühner haben bei der Geflü

gel Ausſtellung Preiſe erhalten Auf Cochin China den
erſten Preis O Schauſeil von hier auf runde Stamm den
zweiten Preis F Florſtedt und F C Baumann von hier
Auf Brahma putra C F Jentſch von Halle und Fr Bro
ſig aus Cöthen den 2 Preis Auf La FPléche C Florſtedt
Hadersleben den 2 Preis Auf Malayen O Schauſeil hier
1 Preis Fr Broſig Cöthen und Ed S chröder Mertendorf
2 Preis Auf Créve coeur O Schauſeil hier den Stadtpreis
30 Mk Auf Holländer O Hann Chemnitz 1 Preis Auf

Hamburger Silberlack A Hahn hier 1 Preis Auf Jta
liener Pr Lieutenant Magdeburg I und 2 Preis H Fiedler
hier 1 Preis Auf Spanier J Schultze Naumburg 1 Pr
Fr Zetzſche Weißenfels 2 Preis Auf Breda L Thor
mann hier 2 Preis Auf Paduaner Gerner jun Weißen
fels und A Hahn hier 1 Preis Hübler Hohenmölſen 2 Preis
Auf Bantam Schultze Naumburg 1 Preis H Schauſeil
hier 2 Preis Auf Kampfbantam Otto Hann Chemnitz
1 Preis Broſig Cöthen 2 Preis Engl Kämpfer Derſn

2 Preis Japaneſiſche Bantams Derſ 1 Preis Japa

ſie anzündete und mit denſelben der Frau nachlief Er wandte
ſich erſt als ihn Jemand auf die Schultern klopfte und wiſſen
wollte wo er ſeine Pferde einſtellen ſolle der Knecht ſage es
ſei kein Platz mehr

Iſt auch nicht ſagte der Wirth wo kommſt Du her
Von Neuenfähr die Herrſchaften die ich gebracht habe ſind

ſchon oben
Wer ſind denn die Herrſchaften fragte der Wirth
Weiß nicht ein junger Herr und eine junge Dame was

von den Vornehmen glaube ich Konnte ihnen gar nicht
ſchnell genug fahren aber da ſoll mal Einer ſchnell fahren bei
dem Wetter Schritt vor Schritt Zwei Mähren oder eine
das war ganz gleich Ein Einſpänner der immer hinter mir
kam hätte mir eben ſo gut vorbeifahren können Muß wohl
ein Warnow ſcher geweſen ſein bog vor dem Dorfe rechts ab
Der Jochen Katzenow ſagte der Wirth war heute Morgen
in Neuenfähr ja der hat eine höll ſche Mähre Na dann
komm wollen mal nachſehen glaube aber nicht daß es geht
Der aus Neuenfähr folgte dem Wirth auf den Flur wo
ſie den Herrn trafen welchen er gefahren Der Herr nahm
den Wirth auf die Seite und ſprach leiſe mit ihm

Das kann lange dauern dachte der aus Neuenfähr ging
zur Thür hinas ſpannte die Pferde ab und zog ſie während
er den Wagen einen leichten offenen Holſteiner vor
läufig ſtehen ließ unter das weitvorſpringende Dach eines
Schuppens wo ſie doch vor dem Aergſten geſchützt waren

Er hatte den dampfenden Thieren eben noch Decken aufge
legt als der Herr aus dem Hauſe trat und auf ihn zukam
Ich bleibe möglicherweiſe nicht lange hier ſagte der Herr

vielleicht nur eine Stunde wir fahren dann weiter
Wohin Herr
c Prora oder nach Neuenfähr zurück ich weiß es noch

nicht
Das geht nicht Herr
Weshalb nicht
Die Pferde e nicht aus
Jch weiß beſſer was Pferde aushalten ſage Jhnen hernach

Beſcheid

Fortſetzung ſolgtThür nahm während das Mädchen die zwei Meſſingleuchter
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werden

e Seidenhühnex Derſ 2 Preis Auf ein Kukukilrte Landhuhn O Florſtedt hier 2 Preis
e Teutſchenthal 26 Febr Der hieſige ConſumVerein
chließt ſeine weite Jahres Rechnung mit einem WagarenUmſatze
n 22,980 Mark und hat nach Deckung ſämmtlicher Unkoſten
elche 1010 Mark betrugen einen Reingewinn von 2236 Mark

rzielt Von demſelben wurden unter 73 Mitglieder 1823 Mark
0 Pf vertheilt nach Verhältniß der Waarenabnahme auf jede

Nark wurden 9 Pf Dividende gezahir und erhielt das meiſtbe
beiligte Mitglied 81 Mark
on dem Reſte des Gewinn

und das ſchwächſte 5 Mark 31 Pf

es ſind r m ver 8und noch ſonſtige Reſervirungen gemacht worden Obigele re n V am deutlichſten dafür daß unſere Auf
brderung im vorigen Jahre zur Betheiligung an Conſum Ver

linen durch den Erfolg gerechtfertigt iſt
q Nordhauſen 26 Febr Einer zuverläſſigen Privatmit

heilung zufolge iſt mit Einführung der ReichsgerichtsOrgani
Maation Nordhauſen als Sitz eines Landesgerichts definitiv

in Ausſicht genommen Wetterkundige haben die Vorgänger
unſers diesjährigen milden Winters aufgezählt Danach

Jahre 1172 der Winter ſo lau daß die Bäume Ende
Januar bereits grünten und die Vögel im Februar niſteten und
deüteten Dieſelbe Erſcheinung wiederholte ſich im Jahre 1572

Jahre 1289 merkte man gar nicht daß Winter war 1538
1607 1609 1617 und 1659 gab es weder Schnee noch Froſt 1662

und 1722 war es im Januar ſo warm daß ſämmtliche Bäume
im Februar blühten und man ſelbſt im nördlichen Deutſchland
nicht einzuheizen brauchte Auch 1807 1822 1846 47 und 1853
hat ſich der Winter wenig bemerkbar gemacht In dem außer

öhnlich milden und trockenen Januar 1873 aber wurden wie
m März auf den Feldern geackert es herrſchte eine Witterung

wie zu Frühlingsanfang und in Erfurt mußte am 11 Januar
bei der Straßenreinigung um den aufwirbelinden Staub nieder
zuhalten wie im Sommer die Straße mit Waffſer beſprengt

werden
w Jn Calbe a S tanzte auf dem am 5 Februar ſtattgehab

war im

ten Balle des dortigen Gejangvereins die Frau des Oeconomen
Als derſelbe ſie

nach beendigtem Tanz zu ihrem Sitz zurückführte ſank ſie um
nd war nach wenigen Minuten todt

Die Behbrden und Jnduſtriellen des Unſtrutthales
welche die von der frühern Unſtrutbahn Geſellſchaft hinterlegte

und in Folge Liquidation verfallene Caution von 400,000 Mark
zu einer neuprojectirten Ausführung dieſer Bahn beanſpruchten

haben ſich dieſerhalb an das Abgeordnetenhaus gewandt und hat
ſich
ſchäftigt Obwohl vom Referenten nach klarer Darlegung des
Sachverhalts warm empfohlen und von Commiſſionsmitgliedern

in dieſen Tagen die Petitions Commiſſion deſſelben damit be

unterſtützt fand der n doch einen ziemlich erregten Wider
ſpruch ſeitens des Commiſſars des königl Finanzminiſteriums
Hei dem nahen Schluß des Landtags mußte von der trotz dieſes

Widerſpruchs beabſichtigten motivirten Tagesordnung abgeſehen

andere Mittel und Wege zur Herſtellung der Bahn finden bei
einer recht zeitigen neuen Vorlage die Unterſtützung der Landes

vertretung erlangen
In den Sandgruben bei Nienſtedt hat man vor Kurzem

ein Menſchen und ein Pferdegerippe aufgefunden Der Schädel
des erſteren war gut erhalten zeigte jedoch ſchon Spuren von
Verſteinerung außerdem ſind ſämmtliche 32 Zähne vorhanden
Man glaubt daß der Schädel einem in der Schlacht am Welfes

holz 11 Febr 1115 gefallenen Krieger ängehört Vorläufig iſt
derſelbe in der Dynamithütte des Steinbruchs aufgeſtellt worden
und die Furcht vor demſelben bewirkt daß dieſelbe nicht mehr
wie früher beſtohlen wird

Jn Gera iſt der Oberbürgermeiſter Sorger geſtorben
Der ſehr verdiente Mann war bis 1872 Rechtsanwalt in Rudol
ſtadt und wurde nur 49 Jahre alt

Vermiſchtes
Ein ſocialiſtiſches Legat Jm vorigen Jahre lief durch

die Preſſe die Nachricht ein deutſcher Socialiſt F L Rentierin St Louis habe bei dem Notar Weſſel in Genf ſein Teſta
ment niedergelegt welches der Socialdemokratie ſein ganzes
Vermögen zuweiſe zu Teſtamentsvollſtreckern ſeien u A er
nannt Bebel Liebknecht Phil Becker Jetzt berichtet der gen
fer Précurſeur daß der Erbiaſſer vor ſeiner Abreiſe nach
Amerika bereits die Summe von 50,000 Fres bei eiuer Bank in
Leipzig deponirt habe

Nosmi Lescuyer iſt eine neunzehnjährige hübſche
Blondine von ſchüchternem faſt furchtſamen Geſichtsausdruck und
dennoch erſcheint ſie des Mordes beſchuldigt vor dem Aſſiſen
hofe der Ardennen Jhr Opfer war ein iunger Mann Namens
Bruno Huagauyx der wie die Angeklagte ausſagt ihr die Ehe ver
ſprochen ſie zur Mutter gemacht und dann böswillig verlaſſen
habe Am 1 September des vorigen Jahres hat Nosmi dem
Ungetreuen als ſie ihm auf der Straße begegnete mit einem
Meſſer mehrere Verwundungen begebracht welchen er am folgen Rm bez per dieſen Monat und per Februar März 55 Rm bez

Nach fünfzehn Jahren
Novelle von A R

Fortſetzung
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Das Telgramm aus Rio war angelangt Ottilie hatte wie
die Verkündung eines Todesurtheils den Jnhalt deſſelben aus
Papa s Notizbuch entgegengenommen

Felix Reichhardt war ruinirt das Bankhaus erklärte fich
inſolvent

Sie ſaß am Fenſter todtenſtarr wie gelähmt an Leib und
Seele die Hand zitterte auf der ſeidenen Robe daß es
leiſe rauſchte und krachte Papa hatte ſchon mehrfach gehüſtelt
und einige beſcheidene Fragen riskirt aber ſie hörte nicht
Jhre Seele umſchwebte den Verlorenen Ottilie war von dem
langerwarteten Schlage faſt betäubt

Wie Du nur biſt raunte der Commerzienrath Das
kommt ja nicht gleich einem Blitz aus heiterer Luft man
hat es längſt vorausgeſehen Und überdies er iſt ver
liebt Tilchen Du haſt ihn vollſtändig umgarnt was verlierſt
Du alſo

Da wandte ſich die Tochter zu ihm langſam mit dem Aus
druck unbeſchreiblicher Verachtung

Felix Reichhardt Papa Er iſt ein Anderer wie Du
laß die unreinen Hände von ſeinem Bilde Geh geh

Deine Nähe erſtickt mich
Papa überhörte als gewandter Mann die letzten Worte

vollſtändig So kleine Differenzen zwiſchen ihm und ſeiner
Tochter waren Privatſache ſie durften ihm das Geſchäftliche
nicht verderben

Biſt doch dreißig Jahr alt mein Engel ſagte er mit
ironiſcher Freundlichkeit und trotzdem wie ein Schul
mädchen Sprich haſt Du nie mit den Männern anderer
Frauen coquettirt Weiß man in der großen Welt von ſo
ſpießbürgerlichen Empfindeleien Felix iſt verliebt glühend
verliebt Tilchen

Eine Handbewegung ſcheuchte Geh ich will nichts wiſſen
Da fuhr unten eine Equipage vor die Thür und der Com

merzienrath eilte an s Fenſter

Möchten ſich die Intereſſenten hierdurch nicht von 5
neuem Vorgehen abhalten laſſen und ſie dürften falls ſich nicht

den Tage erlag Die Anklage behauptet nun das Mädchen habe per April Mai 56,2 56 562 Rm
die That mit Vorbedacht ausgeführt und zugleich wirft ſie dem Rm bez per JuniJuli
ſelben einen leichtfertigen Lebenswandel vor auch habe der Ver
ſtorbene niemals ein Eheverſprechen gegeben Nosmie Lescuyer
beſtreitet alle drei Punkte und zur Feſtſtellung der Thatſachen
wird zur Verleſung des Protokolls geſchritten welches gleich nachdem Attentate aufgenommen war Dem auf die Nachricht von

dem Verbrechen herbeigeeilten Friedensrichter erklärte Bruno
Huaux in ſeinem Blute ſchwimmend daß er niemals dem Mäd
chen die Ehe verſprochen habe und auch nicht der Vater ihres
Kindes ſei Die weitere Vernehmung des Verwundeten mußte
weil derſelbe ohnmächtig wurde ausgeſetzt werden doch konnte
man nach einigen Stunden daxin fortfahren Bruno beharrte bei
ſeiner Ausſage auch als das Mädchen mit ihm konfrontirt wurde
Da trat Nosmi zu dem Sterbenden heran legte ihre Hand
auf ſeine Stirn und ſagte Du lügſt Bruno Nun
endlich löſte ſich die Rinde von dem Herzen des jungen
Mannes und er erkannte die Ausſage des Mädchens als richtig
an Bald darauf ſtarb er von der früheren Geliebten Verzeihung
erflehend und ihr die ſeine aus reuigem Herzen gewährend
Die Verleſung dieſes Protokolls übte auf das Auditorium einen
ungeheueren Eindruck aus die Geſchworenen ſprachen nach
kurzer Berathung die Angeklagte einſtimmig frei und unter

der Anweſenden verließ Nosmi Lescuyer den
erichtsſaal

Verfälſchte Lebensmittel Zwei berliner Aerzte gingen

zu haben ſei Die Entſcheidung wurde einem bekannten Chemiker
übertragen An ſechs verſchiedenen Stellen wurde ein Stück
Butter gekauft und die vorgenommene chemiſche Unterſuchung

er grern haben daß keine der unterſuchten Butter unver
älſcht warBayriſcher Durſt Jn Achdorf bei Landshut fing eine

kleine gewählte Geſellſchaft am Faſtnachtſonntag 5 Uhr zu trinken
an und trank obwohl einige abfielen bis zum Faſtnachts Diens
tag um Mitternacht alſo 55 Stunden in einem fort Der ſtand
hafteſte Trinker hat s zu 68 Liter gebracht

Sieben Muſikanten in Baiern die dieſer Tage ausfuhren
um fröhlichen Leuten aufzuſpielen geriethen ſammt dem Leiter
wagen bei Werthheim in den Main und ertranken

k

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Getretdedertcht von H Wagner n Voz5

Halle den 27 Februar 1877
Das Angebot war heute nur gering Preiſe behauptet

Weizen geringer 201 210 beſſerer 213 222 M feiner
und feinſter 225 234 M per 85 Kilo brutto per Sack

Rogagen 186 192 M per 84 Kilo brutto per Sagk bei feſter
Stimmung für Fanit Waare auch mehr zu erzielen

Gerſte gewöhnliche 153 156 beſſere 159 162 M
feine und Chevalier 165 168 M per 75 Kilo brutto per Sack

afer 105 M per 50 Kilo brutto per Sack
Mais 147 M pro 1000 Kilo
Victoria Erbſen geſchäftslos

Bericht des Secretärs des Börſenvereins in Halle a/S
am 27 Februar

Weizen 1000 Kilo geringer 192 204 beſſerer 207 bis
222 feiner 225 234 M Wenig angeboten feine Waare
gut preishaltend geringe unbeachtet

Roggen 1600 Kilo 189 193,50 die Offerten ſind nicht
bedeutend trotzdem iſt das Geſchäft beſchränkt

Gerſte 1000 Küo Landgerſte geringe 163 166 beſſere
169 179 feine und Chevalier 182 185 M

Hafer 1900 Kilo 173 180 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 191 200

uttererbſen 162 168 Bohnen p 50 Kilo 10 10,50 M
Linſen 11 13 M

Kümmel 50 Kilo 46 48 M
Wicken 1000 Kilo 165 170 M
Mais 1000 Kilo 139 142 M
Lupinen 1000 Kilo 140 M
Kleeſaaten 50 Kilo rothe 60

ſchwebiſche 70 95 98
18 19 Haltung flau

Stärke 50 Kilo 23 M gSpiritus 10,000 Liter pCt loco unverändert Kartoffel 54,20
Rüben ohne Angebot

Rüböl 50 Kilo 36 wominell
Solaröl 50 Kilo flau weichende Tendenz
Malzkeime 50 Kilo 5,25 M

50 Kilo 7,25 M
leie Roggen 6,25 M Weizenſchaale 5,25 5,50 Weizen

Grieskleie 5,25 5,50 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,50 8 MHeu 50 Kilo 4 M
Stroh 50 Kilo 4 M

75 weiße 65 68Gelbklee 27 28 Esparſette

ä

Spiritus 26 Februar Berlin Loco ohne Faß 542

Der Herr Graf v Lingen Tilchen Wahrhaftig Du haſt
Glück Behalte nur die ſchmachtende melancholiſche Mtene
das iſt intereſſant führt zu Fragen ſchafft Gelegenheiten

Und was ich noch wiſſen wollte hm hm der gute Mann
dort drüben der Reichhardt wird künftig abgewieſen
nicht wahr

Ottilie hatte ſich von ihrem Sitz erhoben
als der Vater ſprach

Ja er wird abgewieſen Papa
Der Alte zwinkerte und rieb eilfertig ſeine Hände
Das iſt richtig mein Engelchen ſehr weiſe Felix Reich

hardt iſt ein Bettler ſeit in Rio ſein Banquier den Concurs
erklärt hat man wirft ihn alſo zu den Todten

Jn dieſem Augenblick hob die Dienerin die Portièren
empor und meldete den Grafen von Lingen Jhr ver
ſtörtes Geſicht ließ vermuthen daß ſie die letzten Worte ge
hört haben müſſe

Der Commerzienrath übernahm die Antwort Melden
Sie Seiner Excellenz dem Herrn Grafen daß er höchſt
willkommen ſei

Catharine ging und der Papa wandte ſich wieder zu ſeiner
Tochter die gedankenlos vor dem Spiegel ihr Haar ordnete

Jch laſſe Sie allein Frau Gräfin von Lingen ſagte er
mit leiſem bedeutſamem Flüſtern aber ich bleibe in der
Nähe und dort ſteht der Burgunder heute zufällig ſehr
alt ſehr ſchwer hä hä hä
Der Commerzienrath verſchwand hinter der Thür während
Catharine zum zweiten Male die grünen Sammetportidren
zurückſchlug und den Gemeldeten eintreten ließ

Der alte Herr trug in der Hand ein ausgeſucht ſchönes
Bouquet von Roſen und Camelien Er beeilte ſich der An
gebeteten ſeine Huldigung darzubringen erſchrak aber ſehr als
er das Geſicht Ottiliens in nächſter Nähe ſah

Adorable Comteſſe ich bin außer mir Mein Gott
au desespoir Womit hätte ich das Unglück gehabt Euch zu

mißfallen
Er preßte die weißen eiskalten Hände der Dame an ſeine

Sie ſchauderte

eine Wette ein daß wenig oder gar keine unverfälſchte Butter Conſol 4 Anl 104,10 bz

ber MaiJuni 56 64bez ver Juli Auguſt 58,5
Rm bez Stettin 24 Febr Loco 54,10 per Febr 53,80
per AprilMai 55 20 ver MaiJuni 5600 Breslau 24
Febr Per 100 Liter 1000 ver Februar März 53,50 per April
Mai 5420 per MaiJuni 55,00 Hamburg 24 Febr Ruhig
per Februar 47 per März April K5 ver MaiJuni 44,50 per
JuliAuguſt per 1000 Liter 1009 45,50
Petrolenm Berlin 26 Februar Loco 29 Rm perdieſen Monat 27 27,5 Rm bez ver Februar März 27 27,5 Rm

Bremen 24 Februar Weichend Standard white loco 13,75
per Februar 13 75 per März 13,50 per April 13,50 Ham
burg 24 Febuar Flau Standard white loco 14 75 Br
14,25 Gd per Februar 1425 Gd per Auguſt December 15,00 Gd
Rüböl 24 Febr Berlin Loco 70 Rm per dieſen

Monat und per FebruarMärz 70,5 Br per April Maf 70 70
Rm bez per Mai Juni 69,5Rm bez Stettin 24 Febr100 Kilogr per Februar 6980 per AprilMai 69,50 per Sept
October 66,00 Breslau 24 Febr Per FebruarMärz
70,00 per April Mai 69,00 per Sept October 65,50 Ham
burg 24 Febr Matt loco 73,50 per Mai per 200 Pfd 72
e

Berliner Vörſe vom 26 Februar
Deutſche u ausländiſche 4 CölnMind VI 98,50 bzG
Fonds und Staatspapiere n er41290 r e4020 o do B 86,50G

59 MainzLudwh 76 103,00 G
4 Oberſchl H 101,50 G
590 do 1869 103,00 bzG
590 do Coſ Odbg 103,25G
4100 Rheiniſche
4 Rhein Nahegar 102,00 B
ThüringerlV S 4

do V S 4
EiſenbahnStamm Actien

BergiſchMärkiſche 77,76 bz
VerlinAnhalter 100,00 bzG
Berlin Görlitzer 18,60 bzG
Berlin Hamburger 168 50 bzB
Berl Potsd Magdb 72,25 bzG
CölnMindener 95,80 bz

r St 13,40 bz

do 490 95,3
3 h Staats Sch Sch 92 30 bz

räm Anleihe 1855 146,00 bz G
uru Neumärk Pfobr 85,00 bz

Sät fandbr 40
Sächſ Rentenbr 490 95,75 B
Goth Gr Präm Pfdbr 109,50bz
DeutſchGr C B Pfobr 102 50 bz
Preuß Bodens Pfdbr 106,40bz

do Central do 102,00 G
do Hyp Act do 102,50 bzG

Ruſſ Boden Cr do 803 bzG
do Central do do 79,25 v

Amerik Bonds 52 d 103,10bzG
Oeſt Pap Rente 50,99 bz
do SilberRente 54 80 bz

Jtalieniſche Rente 72,00 bz
umäniera800 83,50 bz agdeb Halberſt 102,25 bzG

Ruſſ Engl 590 1672 80,75bz StsmmPr c 5 5
Bank u Jnduſtrie Actien do 32 00o e Oberſchleſiſche Au C 121,75 bzDaxmſt Bank 98,25 bz do chleſi garx 116,00 bz

DiscontoComm 105,00 bz
Leipziger Credit Anſt 109 50 G
Magdeb Privatbank 106,00 bz
MeiningerCreditBk 72,80 bzG
Oeſt Creditbank
Reichsbank 155,25 bz
Sächf Bank 111,00 G
Thür Bank 69,50 bzG
Deſſauer Gas 164,00 bzG
Kön u Laurahütte 6450 bz
Phönix Bergw 31,40 G

do Lt B 19,560 G
Dortmunder Union 5,10bzG

n 105,50 bz
üringer 120,25 bz

do Lit B gar 90,50 G
do Lit C gar 100,10 bz

Saalbahn St 9,50 G
Oeſt Südbahn Lomb
Rumäniſche 12,00 bz

Geld Sorten u Banknoten
Ducaten à 9,65B
Sovereigns à
Navoleonsd or à 16,32 bz
Dollars à Stck 4,185 G

Hörd Hütten V 33,00 bzG ler do pr 100 f 163 90 bz
Eiſenbahn PrioritätsActien do Silbergulden 188,00bz

und Obligationen Wechſel
4 Berg Märk VI 99 00 bzB Kurz Amſterdam 100fl ſt
690 do VII 102,906

o do IX 108,50 bzB41 Berl Anhalt C 98,60 G
410 Berl P Magd F 95,00bz

Berl Stettin gar IV 102,60 bz
do VII 99,00 bzB

do London 1 Lſtrl
do Paris 100 Fres
do Wien 100 fl 163,40 bz

Bankdisconto

Schleuſe oberhalb Halle
74 Meter

2,74
Am 26 Unterhaupt
Am 27

Febr AbendsFebr früh Unterhaupt
Schleuſe bei Trotha

Am 26 Febr Abends am neuen Unterhaupt
Am 27 Febr früh

Calbe 26 Febr Obervpegel 2,28 Unterpegel 3,53
Elbe bei Magdeburg 26 Febr Am Pegel 352 M über Null

Roßlau 26 Febr 3,66 M über Null
Torgau 26 Febr 3,14 Meter über Null
Wittenberg 26 Febr 3,65 Meter über Null
Barby 26 Febr 4,18 M über Null
Dresden 25 Febr 1,00 M unter Null

e

404 Meter
3,96

Reizende Ottilie mon ange Sie brechen mir das Herz
mit dieſem hartnäckigen Schweigen flüſterte er

Jetzt hatte ſie das Grauen überwunden Aber deſto un
verhüllter brach aus Blick und Ton der bittere Schmerz dieſer
Stunde hervor

Jch bitte Eure Excellenz tauſendmal um Verzeihung ſagte
ſie leiſe Es wäre meine Pflicht geweſen dem werthge
ſchätzten Freunde ein heiteres Antlitz zu zeigen aber

Sie hob das Taſchentuch bis zu den Lippen empor und
der erſchreckte alte Herr ſah große Thränen über ihre Wangen
herabrollen

Um Gotteswillen Comteſſe, flehte er ſagen Sie
mir was Jhnen ſolchen Schmerz verurſacht Kann ich es
aus Jhrer Nähe entfernen kann ich einen Schuldigen zur
Rechenſchaft ziehen Sprechen Sie Theuerſte ich ertrage es
nicht Sie in Thränen zu ſehen

Ottilie ſchien nicht zu bemerken daß er ihre Hand ergriffen
hatte und feſthielt

Eure Excellenz werden mich kindiſch nennen flüſterte ſie
werden es nicht begreifen was mich ſo verſtimmt Papa

will aus dieſer Stadt fort und nach Norddeutſchland ziehen
das iſt mein ganzes Unglück Jch muß natürlich als ge

horſame Tochter den Vater begleiten aber dennoch wird mir
die Trennung ſchwer

Der alte Graf rückte ſeinen Seſſel dem Sopha etwas
näher

Comteſſe flüſterte er Eine Frage Bleibt das Herz

anſtatt in das Auge des
zurück in den gewohnten Umgebungen

Sie ſah aus dem Fenſter
Fragenden Jhre Lippen zuckten ſo krampfhaft das Ach
welches ihre ganze Antwort bildete war ſo aus tiefſtem
Herzen hervorgepreßt daß ſich der alte Graf von der Wahr
heit dieſes Schmerzes zu den kühnſten Hoffnungen fort
reißen ließ

Seine bebende Hand avancirte bis zu der Taille der

Lippen und trug dann ſorgfältig das Bouquet auf ein ent
ferntes Tiſchchen

Dame
Fortſetzung folgt
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m vonl C e voni z32 075 Stück 19,245 000 Mark meuer Actien c nh Die Berlin Stettiner Eisenbahn Gesellschaft emittirt 19,245,000 Mark neuer Actien die sie ihren Actionairen n Sor

um Pari Course abgiebt lichv Die Anmeldung der alten Actien sowie die erste 50 9ige Einzahlung auf die jungen hat vom 26 März bis Blechscheeren gewi

I 7 April a c zu erfolgen für ſeden Blecharbeiter unentbehrlich wegel Wir halten uns zur Ausführung bestens empfohlen und bitten uns die Stamm Actien rechtzeitig zuzustellen empfiehlt e
Rud Specsk Halle A 85 LehrHBRUalle a S ZToising Arnhold Heinrich G O0 mee

u am Brüderstrasse Nr 17 Reparaturenn aller Arten e dere werden ue e gemäß bei ſolider Berechnung pünktli zirksDie in Bekanntmachn r Nr 48 vom ausgcführt bei Rauch Speck Fel
er A 8 9 cI 27 d M enthaltene Notiz über die Beſetzung Ler Stadtbau I III Marienſtraße s Das

m Jnuſpector Stelle ift unrichtig vorzubeugen bringe hiermit zur Kenntniß daß ich blos eine Filiale t MilDer mit der Stadtverordneten Verſammlung getroffenen Abn 5,60rreede gemäß ſoll die Wahl eines Stadtbaumeifters BauJnſpee Leipzigerſtraße Nr 89 Feuer Anzünder wir
tors Seitens des Magiſftrats erſt nach erſolgter Wahl des Stadt S bi ten habe und ten di ten Kä 1 Feueran ſtellebauraths ſtattfinden Der roh war daher gar nicht in der 83 r in ein vuage achten habe und erhalten die geehrten Käufer ſ zu 100 v re machen le

Lage die erſtgedachte Wahl bereits ſeit einigen Tagen vorzu Leipzigerstrasse Nr 89 Zur Probe werden auch kleine Quan mädnehmen rz cr di n s Itum abgegeben Zu haben bei Stavonibien bung d ort ger zu W et bei Einkäufen GIGN Gummiball gratis und Herrn Wilh Rathke r Dldſe z
gefordert hat die Geſchäfte des Stadtbauamts diätariſch zu über J iſt das ſicherſte Zeichen wenn ſie ſich in ein anderes Geſchäft verlau J H Keil Nachf gr Klausſtr Ank

nehmen fen daß ſie keinen Gummiball gratis bekommen E Beck gr Kiausſtr 21 bemn u Drh ehun e e el Maler Gleichzeitig zeige einem Publikum an daß ge ipzi Filiale Theod Schneider Geiſtr 32 lei
egenden Verletzung mtsve ege i lat e gr Steinſtr 27/28eingeleitet Halle den 27 Februar 1877 heran am hieſigen Plate Leipziger S e

i Der Magiſtrat ſtraße Nr 89 laſſe S Friedrich Oberglaucha 42 eO W PohIe s I Soree ten o
tf d a D Nürnberger 50 Pfg Laden CarlMertens gr Ulrichſtr 34 9 den

9 mee e r r e ſtao7 ſtimfertige Betten u Veberzüge Ausverkauf von Tapeten Stadt Theater
I Genähte Inletts zum sofortigen Füllen I Vpranzeige I uündin Reften von 6 bis 16 Stück nach jetzt beendeter Jnventur zu 4313 lBottdeolon Woll Schlafdeckon O ſehr billigen Preiſen Jnbiläumsvorſte ung

K Bapsfüber gr Klausſtraße 4 um hre Kinſtleriubilain Halle a/S Neunhäuser 8/4 zum 25jähr Künſtlerjubiläum 2F G Demuth einen m Wäſcge Fabrit r reichhaltiges Lager und zum Beuefiz an
en Freiburger AlteZeißzenfelfer AltDresdener des Herrn Gottfried Len z zS C 2 0 DrD PDOrd vDrd Ei li G ſtſ l ſiehalte einer geneigten Linmaliges an pie ſtitTapeten Rouleaux Teppiche e Gesang bücher Beachtung aipfohlen r Leere de Das ad veee hör

empfiehlt in großer Auswahl die neueſten Muſter Mücheln E bnaner s Buchbinderei
poſtraße 8 O aseberg Gr Alriceſtr 9 Aamadticher in großer Auswahl 6 äuig Alg J 9 r
G iſt in Möldebrane s Damfffärberei am Moritthor s MOBIS AIISOIG Free oder Drei Chränen ArtDie Hutfabrik von August Berger on alte erMuſik und Tanz in 4 AbtheilungeMalle a Hücklinge Sprotten täglich v ch einem Vorſpiele betitelt

empfiehlt ihre Strohhutwäseche ganz ergebenſt Der Mann vhne Namen ream billigſten bei 4 W rn Andet ſucht ſtatt n
Eine Wiederholung finde T28 el Scene Leipzigerſtr 21 r tre

So wie da Fe ebenſo verun Mittwoch den 28 Februar 1877ſtaltet ein kahler haarloſer Schädel ſelbſt den ſchönſten Kopf Mannigfach e e le e a Werten u Abonnement

find die n e n De i nen c Anfänglich S r S Zum zweiten Male ſ9wird das noch ſpärlich vorhandene Haar künſtlich geordnet ſpäter die haarloſen O 5Stellen mit einer a W d n Kopfhaut g3 eine unnatür S Concdlitor el 0 fe S S Der Larneval in Rom S
liche Transſpiration verſetzt und der ſo künſtlich erzeugte Schweiß comprimirt S Große Operette in 3 Acten u 4 Bildern weWeber Kopfübel entſtehen welche dann gewöhnlich anderen Urſachen zuge O S von Otto I eter von J Strauß

ſchrieben ehe durch ren re e r ge S e gr Ulrichsstrasse 66 S Jn r 2 Actlingt es mir größtentheils wenn ſich derartige Leidende rechtzeitig an mich wen S z n Rom 3 Act Carnevalonede das noch ſparlich vorhandene Haar wieder zu kräftigen und die im Schlafe a J ann u Spritzkuchen Bouillon S Zum Schluß
ruhenden Organe Hornſubſtanz Haarzwiebel durch meine Unterſtützung der H S u PPaSteten täglich friseh Großer Carneval zſchaffenden Natur wieder dienſtbar zu machen Warne aber einen jeden Haar S B h S S 5 gleidenden im Voraus ſich nicht der Jlluſion hinzugeben daß ich in der Lage 6 t Wiener Märzenbier 7 Dpernpreiſe b

wäre bereits im an e d ar en Blößen des Jj d n wauptes wieder mit Haaren bewachſen zu laſſen da dies eben ſo unmöglich iſt e ſſſe z a ſ1e Pinde dern W e in Ah h z e W r Lul L Eu hoffen enn wo der Haarboden Haarpapille bereits gänzlich erſtorben Februardort giebt es a e u es ſt Geistliche Auttührung Grosses Abend Ooncert
möglich was ich nochmals wiederhole dem Weiterumſichgreifen des Uebels ſelbſt von der Nenzel Cain den veraltetſten Fällen Einhalt zu thun Auch bin ich um den vergeblichen r enzel ſchen apelle unter nAnfragen zu Vegegnen nicht im Stande bei ſchon vorgeſchrittenem Alle e de Sie ne We ncertmetei r r
die e rd a go 78 Waaren Ken i frühere Donnerstag den 1 März Abends 6 Uhr 8 Zur 30
arbe wieder herzuſtellen ohl aber iſt dies unter allen Umſtänden bei früh trer durch Verſchleierung des Pigmentſtoffes erfolgter Ergrauung der Kopf mm Saale der Volkss chule Pressler 8 3 r n

reſp denen u r Mechede den Ah der W was dem v Johannis Mittwoch Abonnementskränzchen e

Jch habe hi er Wunder ethätigkeit genommen kann aber allen Denjenigen geſtützt auf langjährige van Seb Bach Reichskanzler d
Erfahrung welche meinen Anordnungen nachkommen die ſehr einfacher Natur Soli Fr Voretzsch Hr L Bär Opernsänger aus Leipzig Caſe
ſind die feſte Verſicherung geben daß die Mühe und der Koſtenaufwand ſich Hr Paul Fröhlich aus Zeitz u A nie Leipa Str 18
mit einem entſprechenden Erfolg bezahlt macht EintrittsR r eute Alittwoch Abends rHaarleidende belieben Briefe mit Einlage einiger kranken Haare behufs n i skarten zu 2 Mark und Texte zu 20 Rpf sind bei Hrn Schweinsknochen
mikroskopiſcher Unterſuchung ſowie mit näherer Angabe des Leidens unter unten Karmrodt zu haben L G Bartek

e W m bemerke daß m e a e 2 2 GarickyYowie Beantwortung der e durchaus mit Unkoſten nicht verknüpft ſind R l Dliches empfehle ich allen Haarleibenden meine Brochüre Das menſch al z r i e m wo e 0 Münchner Keller e
Mittwoch Geſellſchaftstagehe gegen Einſendung von 40 Pfg in Briefmarken durch De V ovr I äufi ge v r F 7mi beziehen ift A elge ür Gebäck iſt zur Genüge ſowie fürDen vielfachen Wünſchen des geehrt blikums k b z w ih an Donnerétug e War und an n in ich Donnerstag den 1 und Freitag den 2 März Lrte Bedienung beſtens geſorgt

Hétei Sta Jeden Mittwoche t Hamvurs 2 grosse National Concerte Kartotfelpuffer
t von de ü gSiggellco W Sprcialiſt f Haar u Kopfhautleidende r berühmten Suzen See Pitzinger aus dem wozu freundlichſt einladet N Rödiger

Ramburg Wandsbecker Chauſſee Ottoſtraße 21 W Näheres durch Zettel und Annoneen n Zenbke ſcher Geſangverein
Mittwoch den 28 Febr keine Uebung

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Boilage
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